
 

 

 

 





a) Sicherheit: Die ganze Fahrt muss unter 
Beachtung maximaler Sicherheit vor sich 
gehen. Das Wichtigste: Sich Zeit nehmen, um ein unvertrautes Fahrzeug auf eventuell 
heikler Fahrbahn sicher zu führen, wobei die Verkehrsregeln strikte einzuhalten sind. 
Unter gewissen Bedingungen (Wetter, Fahrzeugzustand, etc.) muss auf eine Fahrt 
verzichtet werden. 

b) Nüchternheit: Nez Rouge verlangt von den Freiwilligen, die sich zum Nachtdienst 
melden, eine vollständige Enthaltsamkeit von alkoholischen Getränken und Drogen 
während den vergangenen 24 Stunden vor dem Einsatz als Freiwillige. 

c) Vertrauen und Diskretion: Nez Rouge transportiert jeden Kunden, ungeachtet seiner 
Herkunft, sicher nach Hause. Der Kunde hat Anrecht auf Anonymität und absolute 
Verschwiegenheit über seine Identität. Unter dieser Voraussetzung gewinnt Nez Rouge 
das Vertrauen der Öffentlichkeit und kann erfolgreich tätig sein. 

d) Höflichkeit: Um das volle Vertrauen des Kunden zu gewinnen, gilt es in allen 
Situationen, Takt zu wahren und ihm für die Benützung von Nez Rouge zu gratulieren. 
Gewisse Kunden wollen vor der Abfahrt noch ihr Glas austrinken oder sich von ihren 
Freunden verabschieden. Hier sind Geduld und Höflichkeit gefragt. 

e) Kostenfreiheit: Es versteht sich natürlich von selbst, dass diese Dienstleistung gänzlich 
kostenlos ist und es untersagt ist, von den Kunden eine Entschädigung zu fordern. Die 
Kostenfreiheit gewährleistet, dass der Service ohne jegliche Diskriminierung für alle 
zugänglich ist. Wenn der Kunde oder einer der anderen Passagiere ein Trinkgeld gibt, so 
wird dieses bei Ankunft in der Zentrale vollumfänglich an den Verantwortlichen der ANR 
weitergegeben. Möchte ein Nutzer des Nez Rouge-Dienstes eine Spende tätigen, so wird 
der Betrag wie folgt aufgeteilt: 

- CHF 5.– pro Transport an Nez Rouge Schweiz zur Finanzierung der Dienstleistungen für 
die Nez Rouge-Sektionen. 



- Der Restbetrag geht an die regionalen Sektionen von Nez Rouge für die Finanzierung 
der Aktion Nez Rouge in den Regionen (Infrastruktur, Fahrzeug, Kraftstoff, Werbematerial, 
Mahlzeiten, Werbung usw.). 

- Sofern möglich geben die Nez Rouge-Sektionen einen Teil der von den Nutzern 
überwiesenen Spenden an eine oder mehrere soziale Einrichtungen ohne Gewinnzweck 
weiter. 

f) Sauberkeit: Damit das positive Bild von Nez Rouge beibehalten werden kann, ist auf 
Kleidung und Äusseres zu achten. Damit kann von Anfang an das Vertrauen des Kunden 
gewonnen werden und die Begegnungen stehen von Anfang an unter positiven 
Voraussetzungen. Schuhe und Kleider sind bei allfälligem Schnee vor dem Einstieg ins 
Fahrzeug zu reinigen. 

g) Keine Vorurteile: Um sich von der Aktion Nez Rouge nach Hause führen zu lassen ist es 
nicht nötig, dass man bereits betrunken herumtorkelt. Die Fahrtüchtigkeit kann 
eingeschränkt sein, ohne dass sich dies sichtbar äussert (Stress, Müdigkeit, Krankheit, 
Drogen, Medikamente, Alkohol). Es ist nicht an uns, über den Zustand des Kunden ein 
Urteil abzugeben. Im Gegenteil, die Tatsache, dass jemand den Mut aufgebracht hat, die 
Nummer von Nez Rouge zu wählen, verdient unseren ganzen Respekt. 

DAS ORGANISATIONSKOMITEE / DER VERANTWORTLICHE DES ABENDS IST FÜR DIE 
EINHALTUNG DIESER REGELN VERANTWORTLICH. 

 



 

DANKE FÜR IHR ENGAGEMENT UND GUTE FAHRT !  


